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	Von Gottes Gnaden, Friedrich Augustus, König in Pohlen [et]c. [et]c. Hertzog zu Sachsen, Jülich, Cleve, Berg, Engern und Westphalen [et]c. Chur-Fürst, [et]c. Lieber Getreuer. Nachdem eingelauffener Nachricht nach der Feind würcklich im Lande, iedoch aber, wie verlautet, noch zur Zeit gute Ordre hält; Als begehren Wir hiermit, du wollest sowohl vor deine Persohn in dem dir anvertraueten Ambte bleiben ... sondern auch denen in das dir anvertraute Ambt einbezirckten Schrifft- und Ambtsassen von Ritterschafft u
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